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Hücherej öes Oeutschschweizerischen Sprachvereins
Begehren um Bücher, wie auch Geschenke für die Bücherei,

sind zu richten an Herrn H. Eppenberger, Zürich 18, Mutschellenstraße 56.

Jahresberichte des Deulschschweizerischen Sprachvereins, seit 1Sl2 erweitert als
Jährliche Rundschau mit dem Bericht des Obmanns über die Tätig-
keit des Vereins und über die Lage der deutschen Sprache im Inland
und im Ausland. Außerdem folgende Beiträge*:

1905. Schweizerdeutsch und Schriftdeutsch, von Dr. H. Stickelberger: Die
Sprache unserer Volkslieder, von Dr. Otto v. Greyerz,

1907. Beilage: Unser Deutsch, von Prof. Dr. K. Schnorf.
1909. Zur Schärfung des Sprachgefühls, von Prof. Dr. K. Schnorf.
1910. Die Ausbildung der Handeisiehrlinge in der deutschen Schweiz.
1911. Der Négociant, von P. Altheer.
1912. Die Ortsbenennung auf geographischen Karten der Schweiz, von Eduard

Bischer: Schweizerisch oder Schweizer?, von Prof. Dr. K. Schnorf: Für
und wider die Sprachreinigung*, von Eduard Blocher.

1913. Spittelcr und das Fremdwort, von Dr. A. Steiger: Von den Familien-
namen unserer Mitglieder, von Prof. P. Oektii : Die deutsch schweizer!-
scheu Schulen mit fremder Unterrichtssprache, von O, Lüssy,

1913. Mundart und Schriftsprache einst und jetzt, von Dr. Otto v. Greyerz:
Die schweizerischen „Nationalsprachen" nach dem Rechte der Bundes-
Verfassung, von Dr. Eugen Blocher: Ein Rundgang in Bern, von
Eduard Stettler.

1916. Über unsere Schrift*, von Prof. A.Baumgarkner: Vom Bedeutungswandel,
mit besonderer Berücksichtigung des Schweizerdeutschen, von Karl Häfeli.
Der Krieg und der Deukschschweiz. Sprachverein, von Emil Garraux.
Vom Zerfall der Mundart, von Bl.

1917. Kaufmannsdeuksch, von Paul Anteuer.
1918. Die Sprache Johann Peter Hebels in den „Erzählungen des Rhein-

ländischen Hausfreunds", von Dr. Heinrich Stickelbeiger.
1919. Laukwirkungen in der deutschen Dichkersprache, von Prof. Dr. Otto

v. Greyerz: Die deutsche Sprache im Geographischen Lexikon der
Schweiz, von Dr. K. Bornhauser.

1920. Die Lage der deutschen Schulen im Tessin, von Dr. E. Werder: Die
deukschschweizerische Soldatensprache*, von Dr. H. Bachtold.

1921. Künstlerisches in der Volkssprache, von Dr. M. Szadrowsky.
1922. über Kürzung von Wörtern und Wortgruppen, von Prof. Dr. Binz.
1923. Zakob Boßhart, von Paul Suter: Was können wir für unser Schweizer-

deutsch tun? von August Steiger: Beilage: Von der Romanisierung
deutschsprachiger Länder, von Prof. Dr. Bruckner.

1923. Modewörter und Neuwörter, von Dr. H. Stickelberger: Die Buchstaben-
suppe, von Dr. A. Steiger.

1926. Der Amtsstil, von Dr. Z. Hugenkobler: Die Sprachen an der Basler
Schiffahrtsausskellung, von Dr. K. Bornhauser.

1927. Von der Sprachgeschichte der deutschen Schweiz und ihrem Sinn, von
Prof. Dr. Otto v. Greyerz.

1923. Das Filmdeutsch*, von Dr. Witz.
1929. Fünfundzwanzig Zahre Sprachverein*, von Dr. Steiger.
1930. Erziehung zur Zweisprachigkeit*, von Dr. H. Baumgartner.
* bedeutet: auch im Sonderabzug vorhanden.

I. Eigene Veröffentlichungen



1931. Staatssprache und Muttersprache, von Ed. Blocher.
1932. Sprache und Recht in den Zivilgesetzbüchern der Schweiz und des

Deutschen Reiches, von E. Winkler: Unsere Aussprache des Schrift-
deutschen", von Dr. H. Baumgartner.

1933. Die Sprachenfrage in Elsaß-Lothringen, von Dr. Roos.
1934. Staat und Nationalität, von Prof. Reut-Nicolussi.
1935. Hallers Kampf um die deutsche Sprache, von Ch. Tschopp.
1936. Unsere Pflichten gegen Mundart und Schriftsprache", von Prof.

Dr. Otto v. Greyerz.
1937. Deutschschweizerisches Schrifttum und deutscher Geist, von Dr. E. Staiger
1933. Das Verhältnis der Sprachen in der Schweiz", vonProf. Dr. Walther Burck-

hardt: Eine Mundarkwanderung längs der Sprachgrenze im Zura, von
Dr. Oskar Keller.

1939. Menschenbildung durch Sprachbildung", von Prof. Dr. Otto v. Greyerz.
1949. Doppelsprachige Ortsnamen der Schweiz als Zeugen früherer Sicdlungs-

und Verkehrsverhältnisse, von Prof. Dr. Wilhelm Bruckner.
1941. Ein Sprachatlas der deutschen Schweiz, von Prof. Dr. Baumgartner.

Schweizerisches Wortgut im neuen Duden", von Dr. Steiger. Nachruf
auf Pfr. Ed. Blocher.

1942. Beilage: Sprachpolitische Erinnerungen, von Ernst Schurch.

Mitteilungen des Deutschschweizerischen Sprachvereins, 1.—26. Jahrgang
(1917-42).

Volksbücher des Deulfchschweizerischen Sprachvereins:
Heft 1: Meinrad Lienert, von Paul Euter.

„ 2: Konrad Ferdinand Meyer, von Heinrich Stickelberger.
„ 3: Johann Peter Hebel, von Fritz Liedrich.

„ 4: Zeremias Gotthelf, von Otto v. Greyerz.
„ 5: Huldrych Zwingli und seine Sprache, von Oskar Farner.
„ 6: Die Stimme der Heimat, von Meinrad Lienert.
„ 7: Wie soli das Kind heißen?, von August Steiger.
„ 3: Hochdeutsch als unsere Muttersprache, von Eduard Blocher.
„ 9: Alfred Huggenberger, von Paul Suter.
„ 19: Zakob Boßhart, von Paul Suter.
„ 11: Was können wir für unser Schweizerdeutsch tun?, von Aug. Steiger.
„12: Sprachlicher Heimatschutz in der deutschen Schweiz, von Aug. Steiger.
„ 13: Spracherziehung, von Otto v. Greyerz.
„ 14: Deutschschweizerische Geschlechtsnamen, von Paul Oektli.

Die Aussprache des Hochdeutschen. Im Auftrage des Deutschschweiz. Sprach-
Vereins bearbeitet von Dr. H. Stickelberger. Zürich, 2. Auflage 1912.

Schweizer Hochdeutsch und Reines Hochdeutsch. Ein Ratgeber in Zweifels-
fällen bei Handhabung der neuhochdeutschen Schriftsprache. Im Austrag
des Deutschschweiz. Sprachvereins herausgeg. von Dr. H. Stickelberger.

Gottfried Kellers Mutter, ein Büchlein fürs Volk. Von August Steiger.
Merkblatt für Kaufleute (Verdeutschung von über 199 der gebräuchlichsten

Fremdwörter).
Schweizerdeutsch und Hochdeutsch, jedes an seinem Ort. Eine Sammlung von

Stimmen.
Merkblatt zur Bildung und Schreibung der Straßennamen in Ortschaften der

deutschen Schweiz.
Leitsätze für Rechtschreibung und Sprachgebrauch im Kanzlei- und Zivilstands-

wesen.
Schweizernummer der Zeitschrift d. Deutschen Sprachvereins (Christmonat 1924).

Zur Sprachreinheit. Aus den Werken berühmter Schweizer.



II. Veröffentlichungen des Allgemeinen Deutschen Sprachvereins
Verdeukschungsbücher 1 — 10. Speisekarte, Handel, Umgangssprache, Namen-

Küchlein, Amtssprache, Berg- und Hüttenwesen, Schule, Heilkunde, Ton-
Kunst und Bühnenwesen, Sport und Spiel.

Verdeutschungshefi für Luftfahrt <1916).
Wissenschaftliche Beihefte zur Zeitschrift des Deutschen Sprachvereins,

Nrn. 2k—50,
Gestalten und Gedanken aus der Geschichte des Deutschen Sprachvereins (Fest-

schrift zur Fünfzigjahrfeier). Bon Theodor Hllpgens.
Dünger» H. Zur Schärfung des Sprachgefühls,
— Die deutsche Sprachbewegung und der Allgemeine Deutsche Sprachverein

188S—1910,
Engels, A. und Eitzen, F. Kaufmannsdeutsch,
P. Pielsch. Deutscher Sprache Ehrenkranz.
Ruschke, Franz. Der Stammbaum unserer Muttersprache.
Schulze, W. dc Wachler, M. Deutscher Sprachspiegel.

III. Sonstige Bücher
^.Bücher in deutscber Sprache

Ammann, Hektar. Die Italiener in der Schweiz,
— In und um Flandern. Nationalpolitische Eindrücke <1928).
Ammann, Jakob. Zur Erinnerung an Ieremias Golthelf.
Blocher, Ed. Berechtigte Eigenart (1908).
— Die schweizerische Kulturfrage (1909).
— Zweisprachigkeit, Vorteile und Nachteile (1909).
— Sind wir Deutsche? (1910).
— Die sprachliche Zukunft der Schweiz (1912).
— Anton Emil Spitzer, Geschichtschreiber und Dichter (1912).
— Brief an meinen Landsmann William Martin (1914).
— Die Wesensart der deutschen Schweiz (191k),
— Das sogenannte Nationaiitätenprinzip <1918).
— Die gemeinschaftbildende Kraft der Sprache (1920).
— Die deutsche Schweiz in Vergangenheit und Gegenwart (1923).
Blocher, Ed., und Garraux, E. Deutsches Ortsnamenbüchlein für die Westschweiz.
Brodbeck-Arbenz, Jakob, Die Fremdwörter im Geschäftsverkehr (1902).
— Ist Deutsch eine Weltsprache? (1907).
Bruckner, Wilhelm. Das Schicksal der deutschen Sprachminderheiten in roma-

nischen Ländern (1924),
— Bon der Verwahrlosung unserer Sprache,
Deutschtum, das, im Ausland. Verschiedene Hefte (1911-191k).
Debrunner, Albert. Aus der Krankheitsgeschichte des Genitivs,
Eichhorn, Otto. Los vom Fremdwort. Kleines Verdeutschungswörkerbuch.
Etterlin, Jakob. Bilder von dem Leben und Streben der Rußlandschweizer.
Fick, Fritz. Gibt es eine schweizerische Nation und Kultur?
Garraux, E. Das geschichtliche Recht der deutschen Sprache im bernischen Jura.
v. Greyerz, Otto. Sprache, Dichtung, Heimat,
— Deutsche Sprache in der Schweiz,
— Sprachpillen.
— Sprachpillen. Neue Folge,
— Ollo v. Greyerz zum 60. Geburtstag. Eine Festgabe von seinen Freunden

(1923).
Groos, W. Wanderfahrten längs der Sprachgrenzen in der Schweiz <1908).
Haffe, Ernst. Deutsche Politik. 1. Band: Das Deutsche Reich als Nationalstaat.

2. Band: Die Besiedlung des deutschen Volksbodens. 3. Band: Deutsche
Grenzpolitik.

Hilly, Hans. 25 Jahre Gesellschaft für deutsche Sprache in St. Gallen.
Imme, Theodor. Der Kampf gegen den Fremdwörtermißbrauch.



Kalberer, Wilhelm. Die Wahrheit über die Tessiner Frage (1926).
Kaindl, R. F. Geschichte der Deutschen in Ungarn (1912).
Khull, Ferd. Vornamenverzeichnis in der neuen Rechtschreibung.
Kirchgemeinderat St. Zmmerihal. Die deutsche Kirchgemeinde St. Zmmerkhal.
Knellwolf, Arnold. Das Schweizer Dichter-Dreigestirn: Keller-Meyer-Leuthold.
Kosog, O. Unsere Rechtschreibung u, die Notwendigkeit ihrer Reform (1912).
Lansel, Peider. Die Räteromanen.
Liver, Peler. Die staatliche Entwicklung im alten Graubünden.
Lülhi, Karl. Die Schweizer Presse einst und jetzt (1933).
— Die Völkerschriften der Erde (1949).
Mannhardt, Wilhelm. Südtirol. Ein Kampf um deutsche Volkheik (1928).
Mitteilungen des Vereins Südmark. Verschiedene Hefte (1923—41).
Müller, Zso. Die Wanderung der Walser über Furka und Oberalp.
Müller-Guttenbrnnn, Adam. Der kleine Schwab. Abenteuer eines Knaben.
— Götzendämmerung. Ein Kulturbild aus Ungarn.
— Die Glocken der Heimat. Roman.
Oeitli, Paul. Sprachliche Enkdeckerfahrten.
Preitz, Max. Von deutscher Sprache und Art (1925).
Reut-Nicolussi, Ed. Tirol unterm Beil (1928).
Schmid, Aug. Die Entwicklung deß Verhältnisses zwischen Deutsch und Welsch

in der Schweiz seit Ausbruch des Krieges (1917).
Schnors, Kaspar. Unser Deutsch. Ein Mahnruf an die Deutschschweizer.
Schreibweise der Namen der schweiz. pol. Gemeinden für die Bundesverwaltung.
Schwaben im Osten. Ein deutsches Dichterbuch aus Ungarn <1911).
Schweiz. Post- u. Telegraphenverwaltung. Wegweiser für den amtlichen deut-

scheu Schriftverkehr.
Seiler, Otio. Lautwissenschaft und deutsche Aussprache in der Schule.
Singer, S. Die deutsche Kultur im Spiegel des Bedeukungslehnwortes.
Steiger, Aug. Spittelers Sprachkunst.
— Pflege und Schutz der deutschen Sprache in der Schweiz.
Steinmetz, S. R. Die Nationalitäten in Europa (1927).
Slickelberger. H. Über die Sprache Ieremias Gotthelfs.
Tappolet, E. Stand der Mundarten in der deutschen und franz. Schweiz (1991).
— Kritik der Fremdwörter-Bewegung.
— Wustmann und die Sprachwissenschaft.
Thierfelder, Franz. Deutsch als Weltsprache. 1. Band.
Trautmann, Moritz. Die Fremdwörtersucht im geschäftlichen Leben und ihre

Bekämpfung.
Treu, Max. Bis in das Elend. Ein Kampf um das Deutschtum (1996).
Wackernagel, Rud. Geschichte des Elsasses.
Weber, Karl. Die Presse an der Schweiz. Landesausstellung 1939.
Winterflein, Franz. Die Verkehrssprachen der Erde (1998).
Wustmann, Gustav. Allerhand Sprachdummheiten. -

Zbinden, K. Die schweiz. Auswanderung nach Argentinien, Uruguay usw. (1931).

IZ. Bücher in französischer Sprache
Onuznt, .Albert. 1>s Znisse moderns (1919).
— Da âelense <le la langue lranxaise (1912).
Oobat, siliert. Us esnàemsr de l'Lnrops.
Ilsnrv, tiens. Us Fuisse et la (gusstien des langues l 1920).
Douvres international pour l'extension et la eulture cie la langue lran^aise (1906).
— Deuxième session (1908).
Feippsl, Lnut. Lsesrmonoliks (1919)-

S. Bücher in italienischer Sprache
l.a O^ostione tletnese (1923).
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